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NOTIZEN, [AUFGEZEICHNET VOM NIDWALDNER LANDRAT JOHANN FRANZ
STULZ ZUHANDEN
ZURLAUBEN]

DES ZUGER STATTHALTERS BEAT JAKOB I

Gehört zu AH 91/59

1 . Wegen des Hus [ Habsburg - ] österrichs bi deirne verbliben was Man



verschinen Merzen [ an der Tagsatzung der kath . Orte vom
12 . /13 . März 1668 in Luzern] 1 von handen geben , und Ceini spezial-
ledeiten Machen wegen dätlicher hilf [ - es ging dabei insbesondere
um die Beschirmung der 4 Waldstädte durch die eidg . Orte - ] , noch
sonsten , ghört for den höchsten gwalt [ sowohl in Nidwalden als auch
in Zug die Landsgemeinde gemeint ] .

2 . Den [ eidg . ] Hauptlüten [ in Frankreich ] wegen der Frei Companien
verschonen , bis So lang die H. gsanten [ der eidg . Orte ] wider us

. 2
Franckhreich Comet , wan Man Jhe Zur gsantschaft Comen kan.

3 . Mit ängellandt und Hollandt nüt zuo tuon haben , Sich gar keins wegs
nicht dar zuo verstan etc . ”

1 ) s . EA VI 1 , 739 (Nr . 474 ) , spez . 741 f . An dieser Tagsatzung war wohl
der Nidwaldner stulz nicht aber der Zuger Zurlauben zugegen.

2 ) s . ebenda 765 b sowie AH 91/59
3 ) Holland hatte die eidg . Orte eingeladen , zusammen mit England und Schwe¬

den in die Garantie des zwischen Frankreich und Spanien 1668 geschlosse¬
nen Friedens von Aachen mit einzutreten , s . ebenda 766 i.
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